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NACHRICHTEN 

Drei Geschäfts
männer ermordet 
MOSKAU: Drei Geschäfts
männer sind in der Nacht 
zum Freitag in Moskau er
mordet worden. Vermutlich 
handle es sich um Auftrags
morde, teilte die Polizei mit. 
Nach Angaben der Nach
richtenagentur RIA Nowosti 
wurden ein 26 und ein 29 
Jahre alter Mann aus Jeka-
tarinburg durch Kopfschüs
se im Westen der Stadt 
getötet. Im Norden Moskaus 
wurde ein 28-Jähriger bei 
seinem Auto tot aufgefun
den. In beiden Fällen konn
ten die Täter fliehen. 

Moiint Everest 
auf Wanderung 

PEKING: Der Mount Everest 
wandert jährlich rund sie
ben Zentimeter nach Nor
den. Das haben chinesische 
Wissenschaftler herausge
funden. Der höchste Berg 
der Erde entferne sich lang
sam von der Grenze zwi
schen Nepal und Tibet, 
schreiben sie in ihrem Be-
richt..Verantwortlich dafür 
sind Bewegungen der riesi
gen Platten der Erdkruste 
au f  dem halbflüssigen Un
tergrund des Erdmantels. 
Mit der langsamen Ver
schiebung der Indischen 
unter die Eurasische Platte 
verändert der gesamte Hi
malaja seine Position und 
damit auch der 8848 Meter 
hohe Mount Everest. 

Pastor bringt 
Collies Fremd
sprachen bei 
LONDON: Grame Simms 
(63), tierliebender Pastor aus 
Wales, redet mit seinen 
Schäferhunden nur  in 
Fremdsprachen, darunter 
Deutsch und Arabisch. «Sie 
schienen verwirrt, als ich 
nur  au f  Englisch zu ihnen 
sprach», sagte der Pastor der 
«Sun». Deshalb habe er den 
Collies sieben Sprachen bei
gebracht. Der Collie «Bob» 
hört au f  «Hund links», wäh
rend «Barney» und «Jack» 
beim Ausrufen arabischer 
Lobwörter mit dem 
Schwanz wedeln. 

Stau am Gotthard 
GÖSCHENEN/AIROLO: Vor 
dem Nord- und Südportal 
des Gotthardstrassentunnels 
haben sich gestern am 
frühen Nachmittag Staus 
gebildet. Ursache waren ei
ne Lastwagenpanne im 
Gotthardtunnel und ein Un
fall zwischen Quinto und 
Airolo. Wie ein Sprecher der 
Kantonspolizei Uri sagte, 
hat  der Lastwagen einen 
Motorenschaden erlitten 
und öl  verloren. Bis das 
Fahrzeug beseitigt und die 
Fahrbahn gereinigt  \yaren, 
musste der Tunnel Richtung 
Süd gesperrt werden. Es bil
dete sich eine Kolonne von 
vier Kilometer Länge. 

Schlammlawinen in Ligurien 
Mindestens vier Tote bei Überschwemmungen in Norditalien 

IMPERIA/GENUA: Die li-
gurische Küste in Nord
italien ist zum dritten Mal 
innerhalb eines Monats 
von einem Unwetter 
heimgesucht worden. Vier 
Menschen kamen bei Erd
rutschen ums Leben. Be
sonders betroffen war die 
Region nahe zur französi
schen Grenze. 

Hunderte Menschen mussten 
nach Angaben des staatlichen 
Fernsehens vom Freitag ihre 
Häuser verlassen. In der Ge
gend um die Hafenstadt Impe-
ria wurde ein Spital aus Furcht 
vor Schlammlawinen evaku
iert. Auslöser sind erneute ta
gelange Regenfälle. 

Ein älterer Mann wurde am 
Freitag in seinem Haus bei Im-

Schlammlawinen haben in der Region von Ligurien (Bild oben) mindestens vier Menschen in den Tod 
gerissen. Der nahe an der Schweizer Grenze liegende Corner See (links) trat über die Ufer. 

peria unter einer Schlammlawi
ne begraben. Die Leiche seiner 
Frau wurde mehrere hundert 
Meter talwärts gefunden, wie 
die Nachrichtengentur Ansa 
meldete. 

Bereits am Donnerstag wurde 
ein französischer Lastwagen
fahrer getötet, als Geröll- und 
Schlammmassen über eine Au
tobahn hereinbrachen. Ein a n 

derer Mann wurde verschüttet, 
als die Regenfälle eine 30 Meter 
lange Begrenzurigsmauer um 
ein Grundstück zum Einsturz 
brachten. Bereits bei den kata
strophalen Überschwemmun
gen Ende Oktober gab es über 
25 Tote in Norditalien. 

Über 40 Strassen im Raum 
Imperia waren nach Angaben 
der Behörden am Freitag un

passierbar. Zehn kleinere Orte 
waren nicht zu erreichen. Zeit
weise war die Eisenbahnver
bindung von Genua nach 
Frankreich unterbrochen. 

Auch die Lombardei war von 
den Unwettern betroffen, die in 
den nächsten Tagen nach An
gaben von Meteorologen in 
Richtung Osten an die Adria 
ziehen. 

Aus für «Weichei», «Warmduscher», 
«Chef-Grüsser» und Co. 
FRANKFURT/MAIN: «Sauna-
Untensitzer», «Warmduscher» 
oder «Vorabend-Einchecker» 
können aufatmen. Das letzte 
«Weichei-Wört des Tages» 
ging am Freitag beim priva
ten Radiosender FFH in 
Frankfurt am Main über den 
Äther. 

Ein Jahr lang war jeden Mor
gen ein Begriff wie «Schatten-
parker» oder «Chef-Grüsser» 
mit Nennung des Hörers, der 
das Wort beigesteuert hatte, 
gesendet worden. Obwohl es 
nie etwas zu gewinnen gab, 
beteiligten sich in der Hoch-
Zeit täglich bis zu 2000 Hörer, 

wie Marc Beeh vom FFH-Team 
erklärte. $äf. 

Ungeachtet des durchweg ; 
positiven Echos auch in? d « $  
Medien quer durch Deutsch-;] 
land mache man jetzt, genau. 
ein Jahr nadi dem Sendestart ^ 
am 24. November >1999; j 
Schluss. Knapp 400 «Weiche!*«'; 
Wörter» sind nach Angaben j 
des Senders im Eichborn-Ver-
lag unter dem Titel «Die FFH-
Weichei-Hits» erschienen u n d |  
für fünf Mark als Buch zu be- !  
ziehen. Für zwölf Marie gibt es \ 
zudem eine «Weichei-Socke» 
mit Bündchenaufdrucken wie 
«Weisssocken-Träger» > oderir 
«Landungs-Kiatscher». # 

Basler Psi-Tage 
BASEL: Die Wiedergeburt ist 
das Thema der 18. Internatio
nalen Psi-Tage in Basel, die 
gestern eröffnet worden sind. 
Rund 100 Fachleute werden 
das Thema während vier Tagen 
vorstellen und diskutieren. Die 
Basler Psi-Tage gelten als 
grösster Publikumskongress f ü r  
«Grenzgebiete der'Wissen-
schafi». Im vergangenen Jahr 
hatten gut 2000  Personen an 
dem Kongress teilgenommen. 
Zu  den Höhepunkten zählen 
unter anderem die Anwesen
heit drei indischer * Weisheits
lehrer» oder auch einer india
nischen Medinzinfrau, die 
ebenfalls den Glauben an Rein-
karnation vertritt. 

Des Menschen neue Weggefährten 
Robotermesse in Japan eröffnet 

TOKIO: Die neue Welt der 
elektronisch-mechanischen 
Weggefahrten des Menschen 
wird seit gestern a u f  der  welt
weit ersten grossen Messe für  
Unterhaltungsroboter in Yo
kohama vorgestellt. 

Bis zum Sonntag zeigt die j apa 
nische Hightech-Industrie auf 
der Robodex (Roboter Dream 
Exibition) 2000 ihre neuesten 
Produkte. In Japan, das sich 
zum Pionier zukunftsweisender 
Robotertechnologie entwickelt 
hat, vollzieht sich derzeit eine 
atemberaubende Evolution 
vom reinen Industrieroboter 
hin z u  digitalen Lebensgefähr
ten des Menschen. Japans 
Hochtechnologiekonzerne pro
phezeien Unterhaltungsrobo-
tem denn auch eine goldene 
kommerzielle Zukunft. «Die 
Roboterindustrie wird grösser 
werden als die der Personal
computer», sagt Sony- Direktor 
Toshitada Doi. Er ist geistiger 
Vater des berühmten Röboter-
hundes Aibo, von dem Sony 
seit Markteinführung im ver-

Der löwenähnliche BN-1 soll wie sein Vorgänger »Aibo» zum Ren
tier werden. (Bild: Keystone) 

gangenem Jah r  bereits etwa 
45 000 Stück Verkauft hat. Seit 

wenigen Tagen gibt es Aibos 
Nachfolger zu bestellen, der 

eher einem Löwenbaby ähnelt 
und «ausdrucksstärker» als sein 
Vorgänger daher kommt. Mit 
150 000 Yen, umgerechnet 
knapp 2500 Franken, ist er z u 
dem deutlich billiger als sein 
250 000 Yen teurer Vorfahre. 
Der Autokonzern Honda prä
sentiert derweil auf der Robodex 
seinen humanoiden Roboter 
Asimo. Mit seinen kleinen Com
putern und Sensoren in den 
Gliedern kann sich der Metall
mensch fast bewegen wie sein 
Vorbild aus Haut und Knochen. 

Künftige Pflegehilfen? 
Nach dem Willen ihrer Erfin

der sollen die Androiden nicht 
nur der Unterhaltung dienen, 
sondern sich künftig auch für
sorglich um die Menschen 
kümmern, zum Beispiel in der 
Altenpflege oder im Haushalt. 

Nach den Personalcomputern 
läutet Japan nun  das Zeitalter 
der Personalroboter ein. Ziel 
der Veranstalter der Robodex 
ist es denn auch, die Personal 
Roboter als eine neue Industrie 
zu etablieren.  1 

Hochzeit erregt 
ganz Japan 

TOKIO: Die bevorstehende 
Hochzeit von Japans Sex-
Idol Nummer Eins erregt die 
ganze Nation. «Ich heirate» -
mit diesen prosaischen Wor-

• teil hatte Popstar Takuya Ki-
.mura seine Pläne am Freitag 
veikündet Danach gab es für 
die japanischen .Medien 
kaum noch ein anderes The-

< ma. Der 28-Jfihrige heiratet 
. die 30-jährige Sängerin Shi-

;.zuka Kudo. Sie ist im vierten 
;Monat schwanger, wie Japain: 

dank der Boulevardpresse er-
: fuhr.' Als «grösstes Paar des 
Jahrhunderts» feierten, die 
Medien Ktido und Kimura 
und zeigten ein computerer-' 
stelltes Bild ihres Babys. Ki
mura , vori der Popgruppe 
SMAP- ist1' in Japan, Hong 
Kong' und Taiwan auch we
gen seiner Auftritte in TV-
Seifenopem berühmt. Japa
nische Haus--und Geschäfts-J 
frauen sind sich nach d e n  

. Umfrage einer Frauenzeit
schrift einig; Kimura ist der-'. 
Japaner • m i u d e m «  grdsstpi ,  
Sex-Appeal. 

• i. 


